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Deutſchland.
Berlin, d. 24. Oktober. Se. Majeſtät der

König haben Allerhöchſtihren bisherigen außerordent-
lichen Geſandten und bevollmachtigten Miniſter bei
Sr. Majeſtät dem Könige der Belgier, Freiherrn von
Arnim, von dieſem Poſten abzurufen und in gleicher
Eigenſchaft bei Sr. Majeſtät dem Könige der Franzo
ſen zu beglaubigen geruht.

Se. Excellenz der General Lieutenant und Kom
mandeur der 16ten Diviſion, Graf zu Oohna, iſt
von Paris hier angekommen.

Der Betrieb der Tuch Manufakturen im Regie
rungs- Bezirk Aachen bat gegen den Monat Auguſt
im Allgemeinen nicht zugenommen doch hat man be
merkt daß die Braunſchweiger Auguſt Meſſe als Ab
ſatzweg nach den deutſchen, nicht zum Zoll Verein
gehörenden Laändern, ſo wie nach Dänemark und
Schweden, fur die Tuch Fabrikate günſtig geweſen
iſt. Nach den italiäniſchen Staaten hat die Cholera,
nach der Levante die Peſt zur Zeit allen Handels Ver
kehr abgeſchnitten. Die Eiſen Fabriken bluhen fort-
während und erweitern ihre Thätigkeit mit jedem Tage.
Auf der Ahrhuütte, im Kreiſe Schleiden, wurden im
verfloſſenen Monat 72,000 Pfund Gußeiſen und
41,000 Pfund Stabeiſen, auf dem Eiſenhammer zu
Hammerhütte in demſelben Kreiſe 20,000 Pfund Eiſen
gefertigt.

Jm Reg. Bez. Bromberg iſt im vorigen Mo
nate die Schifffahrt ſehr lebhaft geweſen. Es paſſir
ten den Kanal nach Nakel 82 Kähne, mit Getreide
verſchiedener Art, Oelfrüchten, Material -Waaren,
Hanf, Wolle, 257 Stück Balken, 10 Schock Bret-
tern, 5 Schock Dachlatten beladen. Von Nakel gin
gen in Bromberg ein 153 Kähne, mit Haringen, Ei
ſen, Bau und Brennholz, Mauerſteinen, Spiritus c.
befrachtet. Von den Tuchmachern im Bromberger
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Regierungs Bezirk iſt in dem namlichen Monate die
Quantität von 1763 Stück Tuch und 66 Stück Boy
verfertigt, und auf der letzten Meſſe in Leipzig ſind
von den Tuchfabrikanten in Schöoönlanke 1800 Stuück
Tuch à 15 Thlr., ohne Appretur und Farbe zu 12 Thlr.
verkauft worden.

Rußland.
Odeſſa, d. 5. Okt. Se. Majeſtät der Kaiſer

und Se. Kaiſerliche Hoheit der Großfürſt Thron-
folger haben ſich nach einem zehntägigen Aufenthalt
in der Krimm am Sonntag den 1. Oktober um 9 Uhr
Abends in Jalta auf dem Kriegs Dampfboote Se
wernaja Swesda“ (der Nordſtern) eingeſchifft, um
ſich nach Gelendſchik an der tſcherkeſſiſchen Küſte des
ſchwarzen Meeres zu begeben.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Jhre Kaiſerl.
Hoheit die Großfürſtin Maria Nikolajewna
befinden ſich jetzt in Alupka, nachdem ſie ſich vorher
ebenfalls über Symphoropol nach Jalta begeben hat-
ten, wo am 25. v. M. auch die Großfurſtin He
lene eingetroffen war.

Jn Jalta haben ſich auch am 1. Oktober Se. Kai
ſerliche Hoheit der Erzherzog Johann von
Oeſterreich und Se. Königl. Hoheit der Prinz
Adalbert von Preußen auf dem Kriegs
Dampfboote Marie Anna“ nach Konſtantinopel ein
geſchifft.

Frankreich.
Paris, d. 19. Okt. Die Vermahlung des Her-

zogs von Würtemberg mit der Prinzeſſin
Marie hat am 17. Okt. zu Trianon ſtattgefunden.
Die Neuvermahlten werden am 24. Okt. nach Deutſch
land abreiſen.

Telegraphiſche Depeſche. (Toulon, d. 17. Okt.,
8 Uhr Abends. [Samba, d. 5. Okt. Jch bin hier



angekommen mit den zwei erſten Brigaden und dem
Belagerungsgeſchütz; der Reſt der Armee und der
Wagenzug, der heute früh zuſammentraf, folgen nach.
Wir ſehen Konſtantine vor uns alles ſcheint darin
ruhig man bemerkt kein neues Feſtungswerk. Ein
wenig bedeutendes (feindliches) Lager iſt uns zur Lin-
ken; einige Araberhaufen ziehen darauf hin. Wir
bivouakiren dieſen Abend nahe bei der Stadt. Das
Wetter iſt ſchön, der Geſundheitszuſtand der Armee
vortrefflich.

Nach allen bisherigen Angaben ſcheint man nur ſo
viel mit Beſtimmtheit zu wiſſen, daß die Armee bei
gutem Wetter am 6. Okt. vor Konſtantine angekom-
men war, daß am 7. Regenwetter eintrat und am
11. Okt. Konſtantine wohl belagert, aber nicht genom

men, war.

Portugal.
Das Dampfſchiff „Braganza“, welches in Fal-

mouth angekommen, hat Liſſabon am 10. Okto-
ber verlaſſen mit ihm iſt der Herzog von Ter-
ceira, begleitet von mehrerern Offi,ieren ſeines Sta-
bes, in England angelangt. Den Nachrichten aus
Liſſabon zufolge, hatten die Miniſter doch ihre Ent
laſſung eingereicht, die Königin aber ſie nicht angenom-
men, andererſeits ſich aber auch eben ſo ſtandhaft ge
weigert, in die Proſkribirung der Gegner des Miniſte
riums zu willigen. Es ſcheint jetzt in Liſſabon wieder
gänzlich ruhig herzugehen. Das Miniſterium hatte
England eine Art von Ehrenerklarung auf den bekann-
ten Tagesbefehl des Visconde das Antas gegeben
dieſe war aber nicht genugend gefunden worden.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 4. Okt. Se. Kaiſerl. Ho

heit der Erzherzog Johann iſt heute Morgen
mit Sr. Königl. Hoheit dem Prinzen Adalbert
von Preußen, in Begleitung des Kaiſerl. Oeſter
reichiſchen Feldmarſchall Lieutenants Fürſten von
Windiſchgrätz und eines zahlreichen Gefolges von Of-
fizieren, auf dem Dampfboote Marie- Anna aus
der Krimm hier eingetroffen. Die Ueberfahrt fand
bei ungewöhnlich ſtürmiſchem Wetter ſtatt, wodurch
die Ankunft Sr. Kaiſerl. Hoheit um einen Tag ver-
ſpaätet wurde, ohne daß jedoch dem Dampfboote ir-
gend ein Unfall begegnet wäre. Hochſtdieſelben ge
rxuhten, im Hotel der öſterreichiſchen Jnternunciatur in
Pera abzuſteigen, wo alle Anſtalten zum würdigen
Empfange Sr. Kaiſerl. Hoheit getroffen worden

waren.
Se. Königliche Hoheit der Prinz Auguſt von

Preußen wurde heute dem Sultan vorgeſtellt. Der
Herzog Maximilian von Leuchtenberg war
dabei zugegen

Vermiſchtes.
Jm Jahre 1836 ſind in dem Verwaltungs-

Bezirk der Königlichen Regierung zu Bromberg
12,982 Individuen mit glücklichem Erfolge, 999 da-
gegen erfolglos oder mit unſicherem Erfolge, zu-
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ſammen 13981 Individuen geimpft und 90 auch zum
zweitenmale fruchtlos revaccinirt worden. Die Zahl
der im Reg. Bez. im Jahre 1836 gebornen Kinder
beträgt 16,282, von welchen 378 todt zur Welt ka
men und 2365 vor der Jmpfung ſtarben. Es blieben
alſo 13,536 Kinder, welche als Neugeborne des Jah
res 1836 zur Vaccination gelangen ſollten. Es ſind
aber 13,981 Jndividuen, mithin 442 mehr, als die
Zabl der zur Jmpfung qualifizirten Neugebornen aus
macht, vaccinirt worden. Hiernach erlangte die Vacci
nation im Bromberger Regierungs Bezirk auch im
vorigen Jahre die größtmögliche Ausdehnung, denn
ſie beſchränkte ſich nicht nur auf die ganze pocken und
impffaähige Generation des gedachten Jahres ſondern
ſie verbreitete ſich uberdies auch auf eine Mehrzahl von
442 Perſonen aus älteren Jahrgängen.

Das neue Orcheſter im Drurylane Theater zu
London beſteht nunmehr aus 96 Muſikern, der
größten Zahl, die je an einem engliſchen Theater en
gagirt geweſen.

Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Seitens der Königl. Hochlöbl. Regierung bin ich

veranlaßt worden, die Einſaſſen des Saalkreiſes auf
die von dem Königl. Preuß, Commiſſions: Rath Dorn
zu Berlin erfundenen flachen Lehmdächer aufmerkſam
zu machen, weltche nach den bieherigen Erfahrungen
wohlfeiler als Ziegeldächer, holzerſparend, dauerhaft bei
ſorgfältiger Unterhaltung und feuerſicher ſind auch den
Sturmen leichter widerſtehen als Ziegeldächer, und bei
trockner Jahreszeit ohne große Handwerks Geſchicklich
keit gefertigt werden können.

Wenn gleich die Erſindung noch zu neu iſt, um uber
dieſe Bedachungsmethode ein ganz ſicheres Urtheil zu
fällen, ſo haben doch die in Berlin vor mehreren
Jahren aufgefuührten Dornſchen Dacher ſich bis jetzt
dergeſtalt bewährt daß Seitens der höchſten Behörde
deren Anwendung bei Königl. Bauten angeordnet wor-
den iſt, und namentlich im Regierungs Bezirk Mer-
ſeburg einige öffentliche Gebäude, auf Miniſterial Be-
fehl, eine Dornſche Bidachung erhalten ſollen.

Beſonders anwendbar erſcheinen dieſe ganz flachen
Dächer bei Landkirchen, Spritzenhäuſern und derglei
chen Gebäaäuden, wo kein Bodenraum erforderlich iſt.
Aber auch der dei dieſer Bauart wegfallende Boden
raum kann durch eine Erhöhung der Umfaſſungswande
um einige Fuß, ohne erhebliche Koſten wieder gewon-
nen werden.

Ueber den Bau dieſer 'ehmdaächer und die dabei ge-
machten Erfahrungen geben folgende Schriften genü-
gende Auskunft, ols:

1) Praktiſche Anleitung zur Ausfuhrung der neuen
flachen Dachdeckung, Anlegung künſtlicher Fußwege

u. ſ. w. von Dorn, Königl. Preuß. Fabriken
Kommiſſtons-Räth, Berlin 1835, verlegt von c.
Schröder, Königsſtraße No, 37, Preis 15 Sgr.
und
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9) Der Bau der Dornſchen Lehmdächer nach eige
nen Erfahrungen von Guſtav Linke, Königl.
Preuß. Bau Inſpektor in Berlin, verlegt in
Braunſchweig bei Vieweg 1837. Preis
20 Sgr.

Schließlich bemerke ich nur noch, daß bereits hier in
Halle ein neu erbautes Privatzebäaude ein Dorn
ſches Lehmdach erhalten hat, welches ſich nach Verſiche
rung des Eigenthumers jenes Hauſes bis jetzt als dem
Zwecke vollkommen entſprechend bewährt.

Halle, den 18. October 1837.
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewitz.
Haus verkauf. Mein hierſelbſt sub No. 1389.

an der Lucke belegenes Haus, in welchem ſeit langer
Zeit Schenk- und Speiſewirthſchaft mit Glück betrieben
worden iſt, und worin ſich eine Badeanſtalt fur Mine-
ral- und andere Bäder befindet, mit großem Garten,
vier Sälen, 9 Stuben mit Kammern, 2 Küchen,
2 Keller, 4 Ställen, 4 Boden, Kegelbahn, Brunnen
u. ſ. w. ſoll verkauft werden, und werden Kaufliebha-
ber erſucht, ſich mit ihren Anträgen an den Juſtiz-
Commiſſar Maänicke, Ranniſche Straße No. 536.,
zu wenden.

Brauerei Verpachtung.
Es ſoll die der hieſigen Stadt zugehörige Bier-

brauerei vom 1. December c. an auf ſechs hinter einander
folgende Jahre öffentlich an den Meiſtbietenden verpach
tet werden.

Hierzu iſt ein einziger Bietungétermin auf
den 17. November c. Vormittags 10 Uhr,

in der hieſigen Rathsſtube angeſetzt worden wozu
Pachtliebhaber mit dem Bemerken hierdurch eingeladen
werden daß die Bedingungen von jetzt an täglich bei
uns eingeſehen werden können.

Mansfeld, am 6. Oktober 1837.
Der Magiſtrat.

Frick. Dienſtmann.
Gelegenheit nach Eisleben wöchentlich zweimal,

Eckert.

Fur Bienenzuchter.

Bei G. Baſſe in Quedlinburg ſind ſo eben
erſchienen und in allen Buchhandlungen za haben in
Halle bei C. A. Schwetſchke und Sohn:

Thomas Nutt's
Luüftungs-Bienenzucht.

Oder praktiſche Anweifung zu einer verbeſſerten und
menſchlichern Behandlung der Honieblenen, wodurch
das Leben der Bienen erhalten und die größte Menge
des beſten Honigs mit leichter Muühe gewonnen wird.
Nach dem Engtliſchen bearbeitet von D. A. S. Abicht.

Mit 1 Tafel Abbildungen 8. geh. Preis 15 Sgr.
Das von dew Engländer Nutt aufgeſtellte neue

Syſtem der Bienenzucht hat in England ſowohl als in
Frankreich das größte Aufſehen erregt, indem daſſelbe
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die Produkte der Bienen in Erſtaunen erregender Quan
titäät und zugleich in der vorzüglichſten Qualität liefert.

Die neueſten Erfahrungen in der

Bienenzucht,
mit beſonderer Rückſicht auf die känſtliche Vermehrung
der Btenen. Leichtfaßlich für alle Diejenigen bearbei
tet, welche ohne viele Zeitverſchwendung Bienen nicht
blos zum Vergnügen ſondern auch mit Notzen halten
wollen, von E. F. Hoffmann. 8. Preis 15 Sgr.

Dieſe Schrift darf unbedingt als die neueſte und
Leſte über die Bienenzucht angeſehen werden denn ſie
iſt rein aus der Erfahrung entſprungen. Der Verfaſſer
hat die verſchiedenen neueren Anſichten und Vorſchläge
alle gepruüft und das Beſte ſtets ſich zu eigen gemacht.

Verſchiedene Sorten gute trockene Lehmſteine wer
den wegen Mangel an Raum ſehr billig verkauft,
Klausſtraße No. 889. Eckert.

Jn der Buchhandlung von C. A. Schwetſchke
und Sohn in Halle, ſo wie in allen andern Buch
handlungen, iſt zu haben:

Das Seilerhandwerk in ſeinem ganzen
Umfange,

enthaltend eine gründliche und praktiſche Anweiſung zum
Anbau des Hanfes und deſſen Zubereitung, fo wie
zur Fertigung aller nur vorkommenden Groß und
Klein Seilerwagaren und den verſchiedenen Fiſch-,
Vogel und Fliegennetzen, mit deren zweckmäßiger
Anwendung. Nebſt der Fabrikation aller Peche,
Theer, Oel und Thran-Gattungen und einer
vortheilhaften und geſchmeidtg bleibenden Wagen
ſchmiere und der Bereitung vieler Artikel, weiche
zum Kleinhandel des Seilergeſchäfts gehören. Mit
24 ſauber lithogr. Zeichnungen 8. 25 Sgr.

(Bildet auch den 31. Bd. des Schauplatzes der Hand
werke.)

Das Seilerhandwerk iſt nicht von ſo geringem Um
fange, als es Manchem ſcheinen mag, wie gegenwarti
ge Schrift darthut, die nicht allein fur den praktiſchen
Seiler, ſondern auch fur den Jäger, Fiſcher und Land
mann, der ſeinen Hanf ſelbſt zieht, höchſt nutzlich
ſein wird, da ſie letztern in den Stand ſetzt, die ihnen
nothwendigen verſchiedenen Seilerwaaren vermittelſt
ganz einfacher Jnſtrumente ſelbſt zu verfertigen und
das daare Geld dafur zu erhalten.

60 000 Thlr. Pr. Cour. zu 35 Procent Zinſen, bei
Poſten von 10,000 Thir. und darüber zu 33 Procent
Zinſen, gegen erſte ſichere Hypothek zu Weihnachten
d. J. ſind zu verleihen. Nähere Auskunft jedoch oh
ne Unterhändler, unter der Ziffer H. v. V. post re-
slante zu Naumburg an der Saale.

Einen Lehrburſchen von guter Erziehung ſucht der
Bäckermeiſter Hard ich in der Muhlgaſſe No. 1037.

Sehr fetten ſtarken geräucherten Lachs und friſchen

Caviar bei G. Goldſchmidt.



Sehr ſchöne große Pommerſche Neunaugen, à Sch.

2 Thlr. bei G. Goldſchmidt.
Fortepiano's

in mehreren Formen von kiäftigem und angenehmen
Ton, leichter Spitlart und ſtarkem dauerhaften Bau,
mit großem Fleiß gearbeitet, fur welche ich mehrere
Jahre bürge ſtehen fertig beiK. Salom. Warmholz in Eisleben.

Haus verkauf.

Eine gutgehaltene Doppelflinte mit Pereuſſion ſteht
zum Verkauf in der Krone zu Trotha.

Die zweite Sendung des beſten Runkelruübenſyrups,
à to 1 Sgr. 3 Pf., welcher noch ſüßer auefällt als der
erſtere, ſo wie avch ſehr ſchöner reinſchmeckender Weiß-
wein, à Flaſche 5 Sgr. empfing

A. H. F. Blumenthals Wittwe in Wettin.
J

Theater in Halle.
IJn Erdeborn ſoll veränderungshalber ein Haus

verkauft werden, welches ſich recht gut zu einem Back-
hauſe oder zu einer Schmiede einrichten läßt. Das
Nahere im Forſthauſe daſelbſt

Es wird ein Baiblergehälfe mit guten Zeugniſſen

verſehen, geſucht, welcher auch wo möglich, in der
Chirurgie nicht unerfahren iſt. Näheres iſt zu erfah
ren in der Expedition dieſes Blattes,

Ein ſeidener Regenſchirm iſt am Sonntag bei mir
ſtehen geblieben der ſich klegitimirende Eigenthumer
kann ſolchen gegen Erſtattung der Jnſertions- Koſten
bei mir in Empfang nehmen.

Freitag, den 27. October: Norma, große Oper in
2 Akten, von Bellini.Sonntag, den 29. Oktober: Der Wagen des
Emigranten, Schauſpiel in 5 Akten, von
Genée.

Montag, den 30. Oktober: Die Guünſtlinge,
Schauſpiel in 5 Akten, von Birchpfeifer., Hr.
Urſpruch, von der deutſchen Oper zu Kopenhagen,
den Potemkin als Gaſt.

we*eEorrovvvneeeeeFonds- und Geld Cours.
Halle, den 24. Oktober 1837. Berlin, S Pr. Cour. wo Pr. Cour.

C. F. B. Kitzing, d. 28. Oct. 1837 l Br. G. er Br. G.
Ermelerſche Niederlage Schuldſch 1 1025 1025 Kur u. Nm. do 1 7 10137 e Engl. Ob. 804 1017 1014 do. do. do. s 98Ernem hochgeehrten Publikum zeige ich hierdurch re d Seeh. s 63 (Schieſſche do a 107

ganz ergebenſt an daß am Tage der Wiederholung der Km. Ob m. l. C. 11022 rügſt. C. d. Km. 864
Vorſtellung: Der Poſtillon von Logjumeau die be- P. Jpt. Sſh do 1024 do. do. d. Nm 864 rreits gekouften Texte gegen die mit der Vorſtellung in Berl. StadtOb. i 1023 Zinsſch. d. 36 2 7
Halle gleichlautenden in der Ermelerſchen Tabaks, Königsb do. à do. do d. NAm. Se

Elbing. do Gold al marco --2154 2143h Niederlage umgetauſcht werden können, Von do. iahr i Neue Du.

i H. Ruff jun. Weſtpr. Pfob. A 4 104 r s 3m Di iverſal- ichſ J 9 Hr.-Hz.Poſ. do 4 11045 And. Goldmün-Die Univerſal Glanzwichſe von John Wheeler Oſtor Pfander o t jen à 5 Thlr. 183 123
in London omm. Pfandbr.4 11054 Disconto l s 4P

in Wettin allein zu haben bei Herrn A. H. F. Blu
menthals Wittwe, welcher ich ein Commiſſions La
ger davon übertragen habe, hat die ſchönen Eigen-
ſchaften, daß ſie jedes Leder beſtens konſervirt, ſtets
weich und geſchmeidig erhält, da ſie von ollen ſchäd

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Nordhauſen, d. 21, October.

i 1 thl. 13 ſgr. bis 1 thl. 22 2lichen Subſtanzen frei iſt, und einen ſehr ſchönen ſchwar h 1 vt. 10 z e nun r lsr-7 vf.

zen Slanz giebt welcher ſogar dem Waſſer trotzt, Das Gerſte 28 lePfund als dickes Mus, welchem man zwölf mal ſo viel Hafer 16 319Rüböl, der Centner 11 thlr.

Leinöl, 11 thlr.
und nach Belieben noch mehr Woſſer oder am liebſten
Bier zuſetzen kann, koſtet 10 Sgr. in 7 o Büchſen23 Sgr. und in z w Büchſen 14 Sgr. Quedlinburg, d. 18, October. (Nach Wispeln).

Obengeſagtem fuge ich noch bei, wie ich mich völlig Waren 35 twl. 1 t
überzeugt habe, daß dieſe ſehr ſchöne Wichſe in jeder Rafſiairtes Rüböl, der Centner 11 thl.

i Hinſicht unverbeſſerlich, welches noch durch Atteſt des Rüböl, der Centner 10 thl.
ordentl. Profeſſors der techniſchen Chemie an hieſiger Leinbl, r u
Unioerſität Herrn O. L. Erd mann allhier beſtätigt Magdeburg, den 21. October. (Nach Wispeln,)

worden iſt. Weizen 31 —-87 thl. Gerſte 213 224 thl.n Leipzig, im u a Roggen 28 314 Hafer 13 1545 Schulze, erſtand der Elbe bei MagdeHaupt Commiſſionair des Hrn. John Wheeler Waß 7 22. October 21 Zoll r 6 dnrs
in London,

a 7 e 7 e e
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